
In eigener Sache

In den meisten Bundesländem werden zur Zeit 
auch für die Fächer Latein und Griechisch neue 
Lehrpläne erarbeitet. Der Frühbeginn einer 
Fremdsprache bereits in der Grundschule und 
die beabsichtigte Streichung eines der dreizehn 
Schuljahre nötigen an vielen Stellen zu neuen 
Stundenplänen, zur Überprüfung der Lernziele, 
Inhalte und Unterrichtsmethoden. Pauschal 
lässt sich sagen, dass die entsprechenden Lehr- 
pläne immer differenzierter und somit auch 
immer umfangreicher werden. Es ist daher nicht 
möglich, auch nur die wichtigsten Lehrplanent- 
würfe einiger Bundesländer hier vorzustellen. In 
der Regel findet man sie, wenn sie zur Diskussion

freigegeben oder gar abgeschlossen und in Kraft 
getreten sind, auf den Internetseiten der entspre- 
chenden Kultusministerien. Dennoch sollten sich 
Kolleginnen und Kollegen, die sich kritisch und 
konstruktiv mit den neuen Lehrplanentwürfen 
und Lehrplänen auseinandersetzen, weiterhin 
hier zu Wort melden und ihre Gedanken und 
Erfahrungen im Forum Classicum einer breiten 
Fachöffentlichkeit vorstellen. In diesem Sinne 
veröffentlichen wir in diesem Heft die Leitge- 
danken aus Baden-Württemberg und die Stel- 
lungnahme von Günther Hoffmann zum neuen 
bayerischen Lehrplan für Latein.
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